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Während einer Wochenendkonferenz

britischer Verkehrsfachleute in
London erhielten 56 der 122
Teilnehmer Strafzettel wegen
Verkehrsübertretungen.

¦
Im Turnsaal einer New Yorker
Mädchenschule hängt ein Schild
mit der freundlichen Mahnung:
<Jackie Kennedy würde nicht ihre
gebrauchten Papiertaschentücher
wegwerfen !>

¦
Wie den <DER-Informationen>, dem

Organ des Deutschen Reisebüros,
zu entnehmen ist, sind Fachleute
jetzt daran, die <grüne Hölle> am
Amazonas auf seine Qualität als

Ferienparadies zu prüfen. In Kürze
werden Touristen Eingeborenenstämme

besuchen können, die «heute
noch mit Pfeil und Bogen jagen».
Die Ureinwohner, «die praktisch
noch in der Steinzeit leben», hätten
sich gegen ein entsprechendes Entgelt

sogar bereit erklärt, weiße Jäger

in ihrer Jagdkunst zu
unterweisen. Um eventuellen Einwänden
zuvorzukommen, erklären die
Reiseexperten, daß vorerst auf den
Besuch von «Stämmen verzichtet wird,
die im Verdacht stehen, noch heimlich

der Kopfjägerei nachzugehen».

¦
Den Informationen für den
Personalchef) vom Verlagshaus <Die
Welt> entnehmen wir: «Die
Lohnverhandlungen dauern in der
Bundesrepublik so ziemlich das ganze
Jahr an und erinnern an einen
Partisanenkrieg. Die eine Gruppe wird
immer von der anderen
vorwärtsgeschoben, vergleichbar mit einem
wackligen Tisch, der ungleich lange
Beine hat. Durch das fortgesetzte
Zuschneiden der Beine wird der
Tisch niemals eben, sondern es werden

bloß die Beine kürzer.» TR
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